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25'  Bprgermeister  und 160  Feuerwehrkoinmandanten  und  Delegierte  beim  Bezirkstag.  Dipl.  Ing.  Oberreg  -Rat  Huter

Ehrenmttglied  des Bez.-Feuerwehrverbandes  Landeck  - Der  Bezirk  Landeck  hatte  im  Jahre  1970  die  höchsten  Brandschäden

Aus  Anlaß  des 80-jährigen  Gründungsfestes  der  FF  Ischgl

wur'de  der,69.  Bez.  Feuerwehytag  in  dem  bestens  bekannten

Wintersportort  Ischgl-Paznaun  durehgeführt.  .

Bereits  am frühen  Morgen  versamme]ten  sich  auf  dem

Kirchplatz  die.  Feuerwehrmänner  des Bezirkes.  Unter  Vor-

antritti  der  Ischgler  Bürgermusikkapelle,  die  zu  diesem

festliühen  Anlasse  in  der  Feuerwehruniform  ausrüükte,

marschierte  man  durch  das Dorf  zur  Seilbahntalstation.

Auf  dem  schönen  Vorplatz  der  Talstation  wurde  von

Hochw.  Herrn,  Pfarrer  Heider  die Feldmesse  gefeiert.

Naeh der Feldmesse ging es unter  Vora4tritt  der Mü-,
sikkapel]e  zurüük  ins Dorf  zum  :Ejotel  Post,  in' dem  der

Bez.  Tag  abgehalten  wurde.

Bez.  Kommandant  Anton  Handle  eröffnete  den  Bez.

Feuerwehrtag  mit den best=  Glückwünschen  an'dieJu-
belfeuerwehr  und  der Begrüßung  der  Festgäste,  an ihrer

8pitze  Herrn  Landesrat  Dr. Alois Partl,  die Herrn  Bez.
Hauptm.  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,,Bez.  Fw.  Insp,

NB  Fr'anz  Regenüburger,  Landtagsabgeordneter  BM  En-

gelbert  Geiger, lLandesfeuerwehrkdt. 8tv. Hermann  Partl,
Bez.  Gend.  Insp,  Stellvertr.  Benno  :P'aggl,'  die  Bez.  Kom-

mandanten  und  Bez.  Inspektoren,  aus  den  Nachbarbe-

zirken  'Imst  und  Reutte  sowie  dio  zahlreiüh  erschienenen

Bürgermeister  des Bezifües  und  alle  Feuerwehrkomman-

danten  und  Delegierten.  Vizebürgermeister  Br*in  Aloys

aus Ischgl  entschulaigte'-den  erkrankten  Bürgermeister
und  überbrachte  die  Grüße  der  Gemeinde  an  alle  Ta-

gungsteilnehmer:  In seiner anschließenden  Festanspr@che
schilderte  Aloys  ausführlich  den  Werdegang  der Ischgler

Feuerwehr  und  deren  Leistungen  in den vergangenen  80

Jahren,  'woraus  zu entnehmen  war,  daß   es von  1891  bis

1971  neun  .Kommandanten  gegeben  hat  und  davon  der

zum  Jubiläumsfest  beförderte  Oberbrandinspektor  8a1ner

Josef,  seit  19!)3  Kommandant  isti.  Die  8tärke  der  Feuer-'

wehr  belief  sich  immer.zwischön  40  und  60  Mann,  In

den 80 Jahren  konntie  siüh die FF  Isühgl  bei  vielen.  ent-

standenen  Bränden  und  Katastrophen  auszeichnen  und

ihre  Hilfsbereitsühaft  unter  Beweis  stellen.

Für  diese  uneigepnützigen  Taten  dankte  Herr  'Aloys

im  Namen  der  gesamtien  Gemeindebevölkerung  allen  Feuer-
wehrmännern.

Landesrat  Dr.  Alois  Partl  betonte  in  seiner  Rede,  daß

in Tirol  die beste  öd  sühlagkräftigste  Hilfsorganisation

die Feuerwehren  sind  und  er besonders  stolz  darauf  sei.

Besonders  aber  in den westlichen  Bözirken,  die  üicht

mit  Reichtümern  gesegnet  sind  und  von  den  Bewohnern

dieser Bezirke fflehr als anderswo abgefor4ert  wird,  ist
die Einsatzfreudigkeit  und  Hilfsbereitschaft  den Nächsten

gegenüber  besonders  lobenswert  zu erwähnen.

Br  möchte  darum  allen  Feuerwehrmännern,  im  besop-

deren  aber  auüh  den Funktionären,  dem Bez.  Kdt.  An-

4op Handle  und  Bez.  Insp.  Regensburger  an der,  8pitze.

seine  Hochachtung  und  den  Dank  für  diese  Treue,  Pflicht-

erfüllung  und  edle  Gesinnung  aussprechen,  Besonderer
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Baum  zur  Veyfügung  gestellt,  man  merkt  aueh  deutliüh
die Mitwirkung  Professor .Danlers beia der Auswahl,  4er
Exponate.  Sie bilden  in  ihrer  Gesamtheit  einen  gutge-
wählten  Quersqhnitt  durch  alle  'l'eohniken,'  in de'nen  sich
die  8:'hü1er  'bisläng  versuahten.  Man  gewinnt  den Ein-
druck,  daß Norbert  Pümpels  8tärke  bei  den großffüchi-
geü  Ölarbeiten  Zu liegen  scheföt.  Beinhärd  Schmids  Gra-
phiken  zeugen  von  öiner  sehr  arbeitsintensiven,  fö ihrer
Art  bestechenden  Präzision  und  Elmar  Peintnör  schließ)ich
hat  mit  'einem  Knabeübildnis  und  einer  Autorennszene
zwei 4rbeiten  beigestellt,  die in der Technik  an frühe
französische  Maler  gemahnen  und  zu.schönen  Hoffnungein
betechtigen.

Zusammenfassend  ein  wohlgelungener  Versuch,  Naüh-
wuchstalente  vorzustellen.  Man  kann  Initiatoren  und  Aus-
stenern  gratulieren'.

A11gpmpfnp  Rmtderschule  Landeck-Perjen

Ausstellung  aus Handarbeij  und Zeichnen

Zeit:  Samstag,  19. Juni'  1971  von  13 bis 20 Uhr
8onntag,  20. Juni  1971  von  7 bis 20 Uhr

Ort  : Kapuzinerkloster  Perjen  - Pfarrsaal.

Zum  Besuch  laden  ein  die 8ehü1er  und  Lehrer  der
8föu1e.

Die  Direktion  dex  Bundeshandelsakadem:ie  und

nuuabJllüYlel  1l-iu  JLuL  Äai'  I!n!!t

bringt  in Erinnerung,  daß  füe Aufnahme-Tests  fiir  diese
fühulen  am

9. Juli  1971  um 8 Uhr

'im  Gebäude  der Handelssohule  Imst  beginnen.

08tR.  Dr.  Kielhauser

Aiifrufnir S!rüßensümmlung 1971
Mancher  Leser  wird,  wenn  er auf  diese  Ankündigung

stößt,  unwillig  denken  : ,,8chon  wieder  eine  8traßensamm-
lung"  I Uiid  doch  bitten  wir,  gerade  diese  Sammlung  nicht
unbeachtet  zu lassen  ; kommti  sie doch  einem  vom  Schick-
sal  schwer  heimgesuchten  Personenkreis  zugute  : den  Zivil-
blinden  Tirols.

Am 19. und 20. Juni wird im IRahmen der Landes-
b1indensamm1u4g in derLandeshauptstadt und den größeren
Gemeinden  'I'irols  eine  8traßensamm1ung  veranstaltet.
Wieder  hat  sich  die Schuljugend  in uneigennütziger  und
dankenswerter  Weisebereit  gefunden,  die  Straßensammlung
durchzuführen.

Die  8aime11eitung  richtet  aff  die  Bevölkerung  die  herz-
liche  Bitte,  den  sammelnden  8chü1erff  nicht  unfreuüalich
zu begegnen  und  durch  eiqe  hoehherzige'8pende  zu  te-
weisen,  daß  ihr  das 8chicksai1  ihrer  blinden'Mitbürger  nicht
gleicbgültig  ist.

,  Der'  Ertrag  der  Landesblindensamm1ung  im  Angemeinen
und  ,der 8traßensamm1ung  im  Besonderen  gibt  den  in der
heimist,hen Blindenbetreuung tätigen Organisationenl  die
MöglicÄkeit,  ihre  po, bedeutsamen  Aufgaben  auch  yeiter-
bin  eirfffllen  zü können.  a .

Für  die Leitung  des LBS  :

Sondersöhuldirek+för  A,  Berchtold  Obmann  F.  8teinör

Bdst. '!ürsorgqrat Bdst. Fürsorgeratk

Änk,digung  plIIIIIIIIIIIIfflIIIIllIIIIlllIIIIIIIllllllllll;

""-"o---- "  Hier spriehf die BTVhmfölungnicht ffl"
 Ü
::I vom so" ok- "ffl  Großmutters Geld hatte es noch gut. Es kam 'ffll'e: den Zivil - ::  in  den Sparstrumpf  und  konnte  sich  dort  aus-

ffl'  ruhen. Mehr wurde es frei]ich nicht, . eherder Landes- z  weniger. ' 
a d'  grÖßeren ':ä- 8o bequem 'hat es Ihr Geld heute nicht. Bs  'fflverans'al'e' ( ffl'  "'sollsichn,ichtim8parstrumpfausruhe;n,sondern  l,nnü'z'ger und 'ffl  arbeiten, für Sie  und Ihre  Zukunft.  Wer  rasteti,  «''ßensammlung' :  der rostet  - und  8ie  wollen  doch  nicM.  daß

:runQ dl, q.y.r.i  aamzs«gee,rzajd,e. Ihr Geld diesen, unsichtbaren Rost an-

\,,bu,,rgernichtenaeZube- g- Kgo;npni:aIlhßriledm-u;G:l"aducg'har&;u:1er:lekienlsnt8enRuA)hne'ffi:'wng8e:'n, 'E

n'ationen! d'e :  Tiröl  und  Vorarlberg  'bespreühen,  um-  'noch  'E
auoh We"er- ::  ab:eutei Ihr  faules  Geld  arbeiten  zu sehen.  Das

meint  das  Team  der  BTV,  das  den  Sparstrumpf  2
der Großmutter  schon  lange  ins Müseum  ge-  €ffl

ann  F.  8teinör  ::  "  a'n hat. «zffl

FürBOrger&t.. llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllffll
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Fortsetzung  von  Eieite  1

Dank  gebühre  auüh  Herrn  Bez.  :Hauptmatm  DDr.  Lun-

ger für  sein großös  Verständnis  und  seine  Unterstützung

für  die Belange  der  Feuerwehren.

Bez.  Häuptmann  Hofrat  Waltör  Lunger  sphloß  siüh

den  Dankesworten  des Herrn  Landeörates  an  und  wür-

digte  besonders  die 'Verdienste  der  Feuerwehr  bei  den  in

den  letzten  Jahren  aufgetretenen  Katastrophen  im  Paznaun-

tal,  Er  nahm  sodann  die Ehrung  yerdienter  Feuerwehr-

mä,nner  vor  und  zeiehnete  den Bez.  Kommandanten  An-

ton  Handle  für  seine  Tätigkeit  im  Katastropheneinsatz

mit  der Katastrophenmedailfö  des Landös  Tiroi  aus. Ig-

naz  Pfeifer  erhielt  das  Verdienstkreuz  in  Bronze  des Lan-

des Tirol.  Für  40 Jahre  Mitgliedschaft  bei  der  Feuerwehr

wurde  PfeKer  Franz  und  Walser  Emil  und  für  2!» Jahre

8eraphin-  Jehle,  Walser  :Rudolf,  Wolf  Adolf  und  Wolf

Johann  ausgezeiebnet.

Mit  dem  Dank  an die Geehrten  und  einen  Appell  an

die  Jugend,  es den  Alten  gleichzutun  schloß  Bezirks-

hauptimann  DDri  Lunger.

Bezirkskommandant  Handle  dankte  für  die  ihm  er-

wiesene  Ehrung  und  brachte  einen  ausführlie,hen  Bericht

über  den 8tand  der  Feuerwehren  im  Bezirk.  Man  konnte

daraus  entnehmen,  daß der  Bezirk  Landeck  derzeit  35

Freiwillige  Feuerwehren,  29 selbständige  Löschgruppen

und  4 Betriebsfeuerwehren  mit  einem  8o11stand  von  2242

aktiven  Feuerwehrmtinnern  aufzuweisen  hat.  Im  Bezirke

sind  außerdem  24 Feuerwehrfahrzeuge,  76 Motorspritzen

mit  !)8 Anhängern,  ]O FunJeräte  und 49 Atemschutz-
gerätie,  sowie  12 Notstromaggregate  und  ö Schlammpum-

pen.  B und  C 8ch1äuche  sind  in einer  Länge  von  ö3.2ei0

, Meter  vorhanden.  Bei  den itn Jahre  1970  abgehaltenen

Leistungswettbewerben  konnten  die  FF  des Bezirkes  2 gol-

dpne,  16  silberne  und  27  bronzene  Leistungsabzeichen

errmgen.

Der  Kursbesuch  an  der  Landesfeuerwehrschule  sollte

von  den Feuerwehrmännern  im  kommenden  Jahr  mehr

genützt  werden,  um  den  AusbiIdungsstand  der  Feuer-

wehren  noeh  mehr  zu beben.

Mit  denn  aufrichtigen  Dank  an  den  Herrn  Bezirks-,,

bauptmann  und  die  Bürgermeister  für  ihr  Wohlwollen

und  die  Unterstützung  der  Feuerwehren  beendete  der

Bez:  Feuerwehrkommandant  seinen  Bericht.

Bez.  Feuerwehrinspektor  NBi  Fra.nz  Regsnsburger  re-

ferierte  beim  heurigen  Bezirkstag  nicht  nur  über  den

Stand  der  Wehren  im  Bezirke,  sondern  gs.b  einige  in-

-teressante  Einblicke  über  das Brandgeschehen  'im  Lande

Tirol  'und  über  seine  par]amentarische  Tätigkeit  für  das

gesamtie  Feurwehrwesen.

Aus  seixien  Ausfübrungen  über  das Brandgeschehen  in

Tirol  konnte  man  bören,  daB  die  Schadenssumme

8 56.9!)6.000.  -  im  Jahre  1970  betragen  hat,  wovon  allein

auf  den  Bezirk  Landeek  12.095.000.  -  8 entfallen  und

dpr  Bezirk  Landeck  in Tirol  nicht  zu uoserer  Freude  an

dpr Spitze steht.. Die heu%sten  Ursacheri  der Brandent-
stehung  sind:

a) die  Elekt,rik

b) Liüht  tmd  Wärmequellen

c) bauliche  Eir'iricht.ungen  und

d) unbekannte  Ursaahpn.

, Im  Bezirk  Landeük  konntsn  bei  5 Bränden,  davon  bei

zwei  Großbränden  und  zwar  Prandtauer  in  Zams  mitsiner

8chadensumme  von  8 !).800.000.  -  und  Faltersföein  mit

einer  Schadensumme  von  über  8  3.000.000.  -  die  Ur-

sache  der  Brandentstehffing  nicht  fesl'gestellt  werden.  Die

Brandbekätnpfung  durch  die  Feuerwehtaen  im  Bezirke  hob

der  Fw.-Insp.  sehr  lobend  hervor  und erwähnte  dabei  be-

sonders den mustergü]tigen  Einsatz  a]ler  Webren  bei  dem

Brand  in Falterschein.  Bei den Inspektionen  der  Gerä-

tehäuser machte NR Regensburger  die Feststellüng,  daß

nur mehr ganz wenige Gerätehäuser- im  Bezirk  erneue-

mngsbedürftig  und baureif  wären  und er appellierte  aü

die Bürgermeister,  dem Beispiel  vieler anderer  zu folgen

und der Feuerwehr  des Dorfes für Mannschaft  und  Ge-

räte ein ordentliühes  Beim  zu schaffen,  um damit  auoh

die Einsatzbe;eitsehaft  und  8cb1agkraft  der  Feuerwehr

zu stärken.

Bezüglich  des Funknetzes  werden  die Feuerwehren  im

Bezirk  einen  neuen  dritten  Kanal  bekommen,  weil  die

beiden  bestehenden  bereits  enorm  überlastet  sind.  Die

Verwendung  des Blaulichtes  bei 'übungen  sei  verboten,

man  bemühe  siüh  aber  wenigstens  in  Tirol  für  Großübun-

gen eine  Ausnahmegenehmigung  zu erhalten.  Weiters  sei

aug einem  Erlaß  des Bundeisministeriums  vom  2. 7. 1963

zu ersehen,  daß  die Möglichkeit  bestehe,  Feuerwehrleute

in 8chlüsselsteIlungen,  also  auch  Funkera  oder  Maschini-

sten  vom  außerordentlichen  Bereitsühaftsdienst  zu  be-

freien.

8ehr  lobend  spraah  siüh  NR  Regensburger  über  die  von

Abseh.  Kdt.  Franz  Tanzer  erstellte  Feuerwehrchronik  der

Isehgler  Feuerwehr  aus  und  ersuchte  alle  Feuerwehr-

kommandanten  des Bezirkes,  ein  gleiches  Z1I tun.  Mit  ei-

nem  besonderen  Glückwunsch  an die Jubelfeuerwehr  und

an die Geehrten,  besonders  aber  an den  Abschnittskom-

mandanten  Franz  Tanzer,  der  einstimmig  zum  Ehren-

mitglied  der  Isühgler  Feuerwehr  ernannt  wurde  und  mit

der  Bitite,  in  Treue  und  Kameradsühaft  die Feuerwehren

weiter  aufzubauen,  schloß  er seine  Ausführungen.

Naüh  einem  ordentlichen  Kassabericht  des Oberbrand-

inspektor  Gteorg  Biedl  und  dessen  Entlastung  ergriff  der

Burdaschnitte
in der Buchhandfüng  TYROLIA

Landesfeuerwehrkommandant  8te11vertr.  'Hermann  Partl

das Wort.  Er  enschuldigte  vorerst  den  a.bwesenden  Lan-

desfeuerwehrkdt.  Kom.  Bat  Glas,  der  beim  Landesfeuer-

wehrtag  8üdtiro1s  in Brixen  weiltie.

Er  befaßte  sich mit  der  Durcbführung  der  Feuerbe-

schau  und  zeigte  an  einigen  Beispielen  auf,  daß  nicbt

nur  die Feuerbeschau  selbst,  sondern  auüh  die Überprü-

fung,  ob die  Behebung  der  vorgefundenen  Schäderi  durch-

geführt  wurde,  sehr  notwendig  und  wichtig  sei.  'über

die  Ursachen  der  Brandentstehung  erkltirte  Partl,  daß

es immer  mehr  Brände  unbekannter  Ursache  gäbe,  was

zu  erhöhter  Aufmerksamkeit  der  Bevölkerung  führen

müsse,  da nicht  weniger  als die  Verhaftung  von  3 Brand-

stiftern  iü letzter  Zeit  erfol(te.

Mit  dem  aufrichtigen  Dank  für  alles im  vergangenen'

Jahr  geleistete  und  der  Bitte,  zum  8ühutze  allen  Hab

und  Gutps  der Feuerwehr  weiter  so selbstlos  zu  dienen,

beendete  der Landeskdt.  Fitelföeitr.  :E'artl  seine  Ausfiih-

rungen.

Bez..  Kommandant  Anton'  Handle  gab  absühließend

unter  großem  Beifall  bekannt,  daß der  Bez.  Feuerwelir-

verb4nd  beschlossen habe, Lti.ndesfeuerwehrinspektfü  Dip].

Ing.  ORR  Anton  Huter  zum  Ehrenmitglied  des Bezirkö-

fsuerwehrverbandes  zu ernennen  und  schloß  mit  dem  Daük

an alle  Ersühienenen  und  einem  Gut  Heil  den  Jubeltag

der Ischgler  Feuerwehr  und  den  89.  Bezirksfeuerwehr-

tag,  - .  ' hu
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Eine  Ausstellung,  deren  Besuch  man  nicht

versäumen  sollte.

Am  kommenden  Wochenende  gibt  es in  Landeck  wieder

etwas  zu  sehen,'  was  man  nieht  versäumen  sonte.  Im

- Perjener  Pfarrsaal  öffnet  für  zwei  Tage  eine  Ausstellung

ihre  Pforten,  mit  ' welcher  es eine  eigene  Bewandtnis  hat.

Man  wird  Bilder  zu sehen  bekommen,  füe im  naiven  Stil

gemalti,wurden.  Man  wird  Handarbeiten  betrachten  können,

die  ein  erstaunlieh  hohes  Geschick  verraten.  Man  wird

kupfergetriebenen  Kerzenhalter,  efakti   gearbeitete  Ein-

lege,  und  Holzbrandkästen,  sachverständig  angefertigte

Briefmarkenalben  bewundern  können,  die in einschl%igen
Geschäften  sicher  einen  beachtlichen  Preis  erzielen  würden.

Was  daran  Besonderes  ist  '! Es handelt  sich  um  eine  Aus-

stellung  von  sechs  bis  fünfzehnjährigen  Mädcben  und

Burschen.  Um  eine  Kollektivausste1lung,.  die erste  über-

haupt,der  Allgemeinen  Sonderschule  Landeck-Perjen.  Einer

8chu1e  'mit  4 Klassen  und  drei  Lehrern.  Mit  drei  Klassen

fiir  schwach  befähigte  und  einer  Klasse  für  schwerstbe-

hinderte  Kinder.  Von  den insgesamt  !)8 Besuchern  der

Eichule  kommen  lediglich  7 nicht  aus  Landeck,  alle  zu-

s@mmen  sind mehr  schlecht  als recht  untergebraüht,  Platz-
iangel  zwingt  zu Wechselunterricht.

Wer  ermessen  kann,  mit  wieviel  Mühe  und  mannig.

fachen  Sorgen,  aber  auch  mit  wieviel  Herz  der  Unter-

riüht  in der  8onderschu1e  verbunden  ist,  kann  annähernd

abschätzen,  welcher  Anstrengungen  es bedarf,  um  Kinder

zu solch  erstaunlichen  Leistungen  zu  bringen.  Wir  em-

pfehlen  den Besuch  dieser  Ausstellung  allen  Eltern,  Er-

ziehern  und  Interessiertqn.  Der  Sonderschule  aber,  die  ohüe

Gymnastikraum,  ohne  Turnsaa.l,  mit  unzureichenden  Lehr-

behelfen,  ohne  Waschmöglichkeit,  im  Handarbsitsraum,

mit einem Stummfümapparat  als höühste  technische  Er-

rungenschaft,  kurz, unter  erschwerten  Bedingungen  aus

schwach befähigten  Kindern  solüh  staunenswerte  Leistun-
gen  hervorholt,  kann  man  nur  gratulieren.

Handelskamrner  Iiandeck

Die  Mehrwertsteuer  kommt  bestimmt  (II)  (
Die  Mehrwertsteuer  als Nöttoallphasensteuer  mit  Vorsteuer-

abzug  erfordert,  daß in Zukunft  in der Faktura  drei  Betfüge

ausgewiesen  werden:  reiner  Warenwert,  darauf  entfallende

Mehrwertsteuer,  zivilred'itli*ek  Preis.  Werden  in einer  Bu-

d'iung  Waren  verrefönet,  die unters*iedlia'ien  Mehrwertsteuer-

sätzen unterliegen, so sind diese Betr%e getrennt  mit  den dar-
auf entfallenden M4rwertsteuerbetr%en  und der Summe  der
zivilrefötli*en  Preise  auszuweisen.  Eine  Ausnahme  yon  dieser

Vorsd'irift  bietet der S 1l des Gesetzentwurfes,  der für  Klein-
redmungen  bis zum Betrag  von  S 500,  -  die  bloße  Angabe

des Bruttowertes  erlaubt,  wenn  der  Satz  der  darin  enthal-
tenen  Mehrwertsteuer  angegefün  wird.

In der Buföhaltung  wird  sid'i  eine Vergrößerung  des Bu-

d'iungsaufwandes  ergeben.  Von  den beiden  zur Wahl  steheri-

den Bud'iungsmethoden  ist  die  Nettomethoae  eleganter,'  die

Bruttomeföode  weniger  aufwendig.  Durdi  den  Wegfall  der

Umsatzpausföalierung  und  durdi  die generelle  Einfiihrung  der

Versteuening  naax vereinbarten  Entgelten  bei Umsätzen  iiber

S 500.000,  -  erfolgt  eine verste&te  Herat+setzung  der  Buffi-

.führungsgrenzen des S 125. BAO. Die nach dem Gesetzent-
wurf  geforderten  Aufzeid'inungen  können  (theoretis*  wohl

auch im System  der  einfad"ien  Buföfiihrung)  praktisd'i  nur  mit
der doppelten  Bud'ifühning  erbrad'it  werden.

Die Kalkulation  ist von deir in  den Sad'ikosten  steckenden

kumulierten  Umsatzsteuer  zu,entlasten.  Bei der  Brmittlung

des Endverkaufspreises  ist von  einer  unges*rnälerten  Netto-

.Die Stadtgemeinde  Landeck  betrauert  zutiefst  das  Ableben  ihres  hoch-
geschätzten  Ehrenbürgers,  des  Herrn

Dr. Josef
ehemals  Bezirkshauptmann  in  Landeck,  a Landesamtsdirektor

und  'Landeshauptmann  von  Tirol

Er ist nach  einem  reicherfüllten,  bis zuletzt  dem  Wohl  seines  Heimat-

landes gewidmeten Leberi am 11. Juni. 1971 im Alter von 'Il Jahren
verstorben.

Seine  überragenden  Verdienste  um  Stadt  und  Bezirk  Landeck  und
um  das  Land  Tirol  sind  bei  uns  unvergessen,

Für  den  Gemeinderat  der  Stadt  Landeck:

ANTON  BRAUN
B ü f  g e r m e i s t e r

FRANZ  NEUDECK
B ü r g e r m e i s t e rs  t e ll  v e r  t r e t e r

KR. EHRENREICH GREUTER
B ü r g e r m e i s t e r s t e Il  v e rt  r e't e r



20.6.-26.6.

8onntag,  20. }uni,  1.  Programm

43.15  Europameistersöaften  der

Amateurboxer
14.3[)  Fürmel-I-WM-Lauf  -

18.15  Flipper
'ia.«o  Kontakt
'17.1ü  Die  Welt  der  Briefmayke

17.35  Fenstergud«er:  Die  Weinstraße

'18.10  Fridolin

18.15'  Zirkusdirektür  Jühnny  Slate
F).üO  Zeit  im  Bild

19.3ü  Sporlsdiau
2ü.10  Christ  in  der  Zeit

2ü.15  Junge Liebe in Rom
Spielfüm

21. 40  Die  Wiener  Philharmoniker  in

Probe  und  Konzevt

22. 35  Zeit  im  Bild
22.5ü  Waldbrunn  liest  Guaresdii

2. Programm

18.30  Waldbtunn  Itest  Guaresdxi

j'l.üO  Zeit  im  Bild

19.3ü  Unter  dev Lupe

zo.oo  S*aüh,  das  königliie  Spiel

2ü.15  Italienisrhe  Nadit,  Sdxauspiel

22.üO  Telereprisen

Montag,  21. Juni, 1. Programm
18.üü  Wissei'i  -  aktuell

18.2ü  Fisffier  Dagobevt

18.25  0sterreid'i-Bild  mit  Südtirol

18. 5ü  Silents  please,  Amerika

19. 3ü  Zeit  im  Bild

20. ü6  Sport

2ü.15  0mer  Pasdia
21.25  Postfad'i  7ü00
21. 40  Verkehrsrundsdiau

22. 40  Zeit  im  Bild

2. Programm

18.3ü  Was  könnte  idi  weyden?

aLg.üü  Computer
a1').3ü  Zeit  im  Bild

2ü.06  Sptu't
20.1ü  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2ü.15  Contra
21.10  Der  internationale  Trirkfflm

21. 4ü'  Petrusdika,  Puppentheater

22. 15  Telereprisen

Dienstag,  22. Juni, 1. Programm
18.üü  Walter  and  Connie

18.2ü  Fisdier  Dagobert

18.25  Kultur  -  aktuelI

18.5ü  Westlidi  von  Santa  Fö

1 C1.3ü Zeit  im  Bild
2 0.06  Sport
2ü.15  G'sföiditen  aus  Wien

Farbe  - Römer,  Postler,  Kongoneger

21.[)O  Aus  der  Reihe:
Kein  Pfeffer  für  Czermak

Die  liebe  Fee Pücahüntag  oder

Kaspey  als Sdiildviad'ie

23.ü5  Zeit  im  Bild

2. Programm

18.3[)  La Telescolaixe  frangaise

'19.0ü  Wege  zur  Musik

ig.a[)  Zeit  im  Bild  -

20.06  Spojt
20.10  Bildung  -  kuvz  -  aktuell

20.15  L'Anniversaire
21. Oo Der  Chef,  Kriminalnlm
21.45  Telerepyisen

Mittwodi,  23. Juni, 1. Programm
lOm  Wag  könnte  ii  werden?

10.30  Australien

Il.üü  Junge Liebe in Rom, Spielf'ilm
Iß.OO  Die  Urlaubsreise

18.45  Internatiünales  Jugendmagamn
17.ü5  Bohrinsel

17. 3ü  5ü Jahre Planseewerk  Reutte
Farbe

18. 0ü  Parlüns  frangais

18.2ü  Fisföer  Dagobeyt

18.25  0sterreii-Bild
18.4ü  Belangsendung  der  SPO

i8.5ü  Eine  zuviel  in  Tourlezanne

19.3ü  Zeit  im  Bild

2ü.08  Sport
2ü.15  Panoyama
21.15  Das  vevlorene  Wodienende

Spielf'ilm

22. 50  Zeit  im  Bild

2. Programm

18.30  Wiy  besudien  eine  Ausstellung

Fl.Oü  Brüder  im  All

'ig.a[)  Zeit  im  Bild

2ü.ü6  Sport
20.'10  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2ü;15  Big  Valley

21. 15  Einundzwanzig
22. 00  Telereprisen

Dünnerstag,  24. Juni, 1. Programm
I0.O0  Wiytsd'iaftskunde

1ü.30  Von  Knntinent  zu  Kontinent

Il.üü  La Telescolaire  frangaise

11. 3ü  Besinnlidies  Kalendarium

12. 00  Wiy  besurhen  eine  Ausstellung

18.D[)  S7acanze.  italiane

18.20  Fisdier  Dagobert

18.25  Sportmosaik
18.5ü  Immer  wenn  er Pillen  nahm

aF).3ü  Zeit  im  Bild

20.Oei  Sport
.2ü.15  Dalli,  dalli,  Fragespiel

21. aü  Welt  des Buies

22. 30  Zeit  im  Bild

2. Prograrnrn

18. 30  Guyana
19. 0ü  Kontakt

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 00  Sport
20.1o  Bildung  -  kurz  -  aktuell

2ü.15  Jana, Fernsehfilm
21.5ü  Telereprisen

Fteitag,  25. Juni,  1. Pyügranun

10.OO
1ü.3ü
Il.üü
18.00
18.20
18.25
'18.41

18. 50
19. 30
20. ü6
2ü.15
21.15

22.15
22.3ü

Singet  dem  Herrn  ein  neues  Lied

Bundesländerskizzen,  Burgenland

Das  verlorene  Wodienende
Orientierung
Fisdier  Dagübert
Osterreii-Bild
Belangsendung  dev

Präsidentenkonferenz  der

Landwirtsdiaftskammern
Kurier  der  Kaiserin
Zeit  im  Bild
Spovt
Wenn  der  Vater  mit  dem-Sohne

Von  der  Stephanskrone  zum

Bundesadlev
Zeit  im  Bild
Frohes  Wüienende

2. Programrn

18. 30  Bundegländerskizzen,  Burgenland

19. üO Sdialtplan  des Geistes

19.3ü  Zeit  im  Bild

2ü.üü  Fvühes  Wodienende
2ü.ü8  Spovt

2ü.10  Bildung  -  kuyz  -  aktuell

2ü.15  Sitzenbleiben  -  na und?

21.15  Wunsdiwiederholung
ansdiließend  Telereyisen

8amstag,  28. }uni,  1.  Programm

16.30
16. 55
17. ü5
17. 35
18. 00
18.2ü
18.25
18.5ü

Das  kleine  Haus

Hund  und  Katz'
Was  könnte  idi  werden!?

Sergeant  Preston
Woa'ienmagazin
Fisrhev  Dagobert
Kultur  -  aktuell

Guten  Abend  am Samstag

sagt  Heinz  Conrads
Zeit  im  Bild
Spürt

Der  Holledauer  Sdiimmel
Volksstüdc

22.ü0  8portjourna1
22.30  Zeit  im  Bild

22.35  Gute  Reise

Internationales  Urlaubswetter

22.40  8direi  in  der  Naöt,  Kriminalfilm

ig.ao
2ü.üß
2[).15

2, Prügrarnm

18.3ü  Panoxaanüa

20.üO  Gute  Reise

Internationales  Urlaubswette
20.06  Sport

2ü.1ü  BiIdung  -  kurz  -  aktuell

2[).15  Turandüt

Märien  von  Friedridi  v.  8dii11ev

21.55  Telereprisen

Feinstrumpfhose  9.80

Doppelpackung  19.-

Stretch  BH  69.-

Baumwollgarnxtur  29.50

Feinstrumpfh.m.Zw.  12.50

Doppelpackung  24.-

Miederslip-Höscben  16.50

Perlon-Unterkleid  ab 39.-

beiA}oisTraxl U7.EU1E Landeek
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für  8W-Bi1der  Josef  Folie  und  für  Dias  Johann  Weiskopf.
Der  Termin  für  den  Klubausflug  in  die  8i1vretta  wurde

endgültig  mit  ll.  Juli  1971  festgesetzt.  Abfahrt  von  Land-
eck um  8 Uhr.

Wir  wünsühen  allen  Klubiitgliedern  einen  guten  ITr-
laub  und  viel  Erfo]g  beim  Fotografieren.

gewinnerwartüng  auszugehen.  Je mehr  Unternehmer  die Um-
stellung  fast  dazu  benutz;en,  um verdedcte  Preiserhöhungen
vorzunehmen,  umso  stärker  yird  die  Reaktion  des. Preis-
niveaus  sein. Jeder Unternehmer sollte daran denken, daß er
aud'i  Konsument  ist und  in dieser  Rolle  an den Markt  zuriidk-
gibt,  was er ihm  al.s Gewerbetreibender  entnimmt.

Die  zum'  Umstel1ungszeitpunkt  auf Lager  liegenden  Roh-,
Hilfs-  und Betriebsstoffe,  Handelswaren  usw.  werden  ,von
der in  ihnen  ste&enden  kumulierten  Umsatzsteuer  mit  pau-
sdxalen  Sätzen  entlastet.  Die  Entlastung  erfolgt  anhand  des
österrei*sd'ien  Gebraud'iszolltarifes  rnit  setfös Vergutungsgrup-
pen,  die  sidi  in -Anlehnung  an  die Vergätungsgruppen  des
Umffiatziteuergesetzes  1969 ergeben.  Die  Annahme,  daß diese
Entlastungssätze  in  der  Regel unter  der tatsäd'ili*en  Bela-
stung  mit  kumulierter  Umsatzsteuer  liegen,  hat zur Ansid'it
geführt,  daß es sinnvoll  wäre,  die Lagerbestände  gering  zu
balten.  Vor  einer  sold'ien  generalisierenden  Einstellung  ist
ernsthaft  zu warnen.

Wie  in der BRD  wird  man aufö  in'  Osterreidi  die in den
Anlagegiitern  ste*ende  Umsatzsteuer  ni*t  entlasten.  Man
hat  vielmehr,  um  einem  volkswirtsdiaftliai  unerwiinsd'iten
Investitionsstopp  vorzubeugen,  eine  sogenannte  Investitions-
steuer  vorgesd'ilagen,  die  die Wirkung  des Vorsteuerabzugs
auf  Investitionsgiiter  auf  die Dauer  von  fünf  Jahren  na*  der
Einführung  des Mehrwertsteuersystems  verzögert.

Es  wird  darauf  aufmerksam  gemacht,  daß  am  Mititwoch,
den  30. Juni  1971,  um  20 Uhr  in der :Fiandelskammer  Stadtgeeinde  ß3BdBg:§
in  Landeck  ein  Einführungsvortrag  über  dieses  Thema
stat4finden  wird.  Veranstalter  dieses  Vortragsabendes  ist
die  Arbeitsgemeinschaft  ,,Junge  Wirtschaft",  die  sämtliche
Gewerbetreibende  des Bezirkes  Landeck  hetzlich  einladeti.

Wir  dürfen  8ie
schon  in  Vormerk
zu erscheinen.

Fotosektion  Textil  A.  G.  (I"STAG)
Mit.dem  am 9. Juni  1971  abgehaltenen  Klubabend  im

Gastihof  Bierktiller  wurde  die Vereinstätigkeit  für das
1. Halbjahr  beendeti.  Der  Besuch  war  durchwegs  zufrie-
denstellend  und  die  Beteiligung  an  den  Wettbewerben
mit  8W-Bi1dern  und  'Dias  recht  gut.  In  den  Monaten  Juli
nnd  August  wird  nun  die übliche  8ommerpause  einge-
schaltet  und  wir  treffen  uns  erst  am nächsten  Klubabend

8eptember  wieder.  Die
für  das 2. Halbjahr  werden
geben  werden.

Am  letzten  Klubabeüd  erhielten  die  besten  Bewertungep

Der  Östex"reichische  Gewerkschaftsbund  veran-
staltet  für  seine  Mitglieder  und  deren  Angehörige  am

14.  und !5.  August  1971

wieder  eine E+onderfahrt  zu den

Opern-JE'estspielen  in  Vexona

Zu  dieser  Vorstellung  der Oper  ,,NABUCiOO"  wird  ge-
meinsam  für  die Bezirke  Reutte.  Imst  und  Landeck  ein

Der  Teilnehmerbetrag  für Fahrtii  Eintrittskarte  und
Näichtigung  betr%t  8 300.

Da  heuer  -nur  ein besehfünktes  Platzangelyot  zur  Ver-
fügung  ist,  ersuchen  wir  die  interessierten  Kolleginnen
und  Kollegen  sioh  baldmög&hst  anzumelden,  weil  die
Platzreservierungen  entsprechend  dem  Anmeldedatum  vor-
genommen  werden.

Anmeldungen  nehmen  entgegen  : Amtsstelle  der  AK  bzw.
öGB.  8ekretariat  Tel.  05442-458

K  u  n  d  m  a  c h  u  n  g
Betrifft:  Kartoffelkäferbekämpfung  1971

Die  Methoden  zur  Bekämpfung  des Kartoffelkäfers,  die in
den vergangenen Jahren durfögeführt  wurden, haben gezeigt,
daß audi  bei stärkerem  Auftreten  dieses Stföädlings  ein wirt-
sdiaftlidxer  S*aden  abgewendet  werden  kann.  Aussd'ilag-
gebend  ist daher,  daß jedes Auftreten  von KartofFelkäfer  so-
fort  der  Gemeinde  gemeldet  wird,  damit  gegebenenfalls  der
sofortige  Einsatz  der  Abwehrmaßnahmen  erfolgen  kann.  Es
ist daher  notwendig  und Pfliait  eines jeden  Landwirtes,  seine
KartofFelfelder  und  Tomatenpflanzen  wiederholt  nadh Kartof-
felkäfern  abzusudien.  Die  glei*e  Pflidit  besteht  audi  von  Be-
sitzern  von  Gärten,  in denen  Kartoffeln  oder  Tomaten  ange-
pflanzt  wurden.  Die  wi*tigsten  Ri*tlinien  für  die Kartoffel-
käferfükämpfung  sind:

l. Feststellung  des ersten  Befalles  und  seine  Ausdehnung.
2. Bei Einzelauftreten  genaue  überwadiung  und  Absammlung

der Käfer  und  Larven.
3. Bei Einzelauftreten  (Herdauftreten)  Befallsfelder  spritzen.
4. Bei starkem  Befall  oder  Totalbefall  Spritzungen  sämtlid'ier

Kartoffelbestände  unbedingt  notwendig.
5. Die  Bekämpfungsmittel  reditzeitig  besorgen.
5. Auf  die Beimengung  von  Kupfermittel  zur  Bekämpfung  der

Krautfäule  ni*t  'vergesseri.

Nältere  Auskiinfte  erteilt  die Bezirks1andwirts6aftskammer

Landedc. Wie in den vergangenen Jahren, muß unter  allen
Un'istanden  die Phytopliora  (Kraut  und  I(nollenffiu1enbekämp-
fung)  durfögeführt  werden.  Dazu  eignen  sidi  in eröter  Linie
Kupfermittel,  es können  aufö handelstiblid'ie  Kornbinations-
präparate  Verwendung  finden.

Nähere  Auskiinfte  erteilen  der  Fad'ihandel  und  die Genossen-
schaften.

Der  Biirgermeister:  Anton  Braun

AVA  Teib,ahlungsbank  in  Landeck
Seit  mehr  als 40 Jahren  hat  die AVA  Automobil-und

Warenkredit-Bank  Gesellschaft  m. b.,  kurz  AVA  - Kredit-
bank  genannt,.Österreichs  Wirtsühaft  den Verkauf  ihrer

, Waren  durch  Teilzahlungskredite  für  den Konsumenten
erleichtert.  Insbesondeye  nach  dem  zweiten  Weltkrieg  hat
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die  Arbeit  dieses  Bank-Institutes  sehr  wesentlich  zum

Wirtschaftsaufschwung  und  Wi@deraufbap,  vor  allem  aber

zur  steigenden  Motorisierung  beigetragen.  Seit dieser  Zeit

haben  bereits  mehr  als l Million  Österreieher  von  dieser

Hilfe  Gebrauch  gemacht.

Um  einen  besseren  Kundenfüenst  zu ermöglichen,  hat

die AVA  Teilzahlungsbank  nun  auch  in Landeck,  Malser-

Btraße  66/I (Telefon (fö442/781) eine Repräaentanz einge-

riühtet,  die  der  Bevölkerung  der  Bezirke  Landeck  und

Imst  dienlich  sein wird.

Die  AVA  Bank  bietet  Ihnen  ihr  UNTV'RR.FIAL'KR.'ET)TT-

8Y8TEM  zu günstigen  Bedingungen  bei rascher  und  dis-

kreter  Bearbeitung  an. Unsere  Mitarbeiter  in der Filiale

Innsbruck,  sowie  in deren  Repräsentanz  ip  Landee.k  - hier

Herr  Vin4enz  Zangerle  - stehen  Ihnen  gerne  zur  Verfügung.*

zu sofortigem  Eintritt  gesuaht.

Unterkunft  könnte  beigestellt
werden,

)E"einkost-  Zangerl-  Spar

Landeck,  Urichstraße  31, Telefon  381

Erfreuliches  t»ei der 79. Generafüersarnmlung  der

Spar- u. Vorschuflkasse  für den Bezirk Landeck

Durch  eine Reihe  von  überaus  erfreuliühen  Berichten

war  die 79. Generalversammlung  der Spar-  u. Vorschuß-

kasse  für  den Bezirk  Landeck  gekennzeichnet,  welche  kürz-

lich  im  Hotel  8onne  in  Landeck  durchgeführt  wurde.

Aufsichtsratsvorsitzender  Dir.  Anton  Fink  konnte  neben

dem Ehrenobmann  :Komm.-Rat  Fritz  Huber  eine  grpße

Zahl  von  Genossenschaftern  herzlich  willkommen  heißen,

Nationalrat  Hugo  Westreicher,  selbst  Genosssnschaftsmit-

glied,  wurde  von  den Tagungsteilnehmern  lebhaft  akkla-

miert.'Vor  Eingang  in die  Tagesordnung  gedachte  man

in einer  Trauerminute  der im letzten  Jahr  verstorbenen

Mitglieder,  wobei  man  insbesonders  das  verdienstvolle

Wirksn  des ehemaligen  VorstandsmitgliedesDr.  Otto  8chrott

würdigte.  Naüh  der  'Überreichung  von  Golddukaten  an

insgesamti  zwölf  Mitiglieder,  welche  seit  2!) Jahren  der Ge-

nossenschaft  angehören,  erttattete  dann  VBGM.  Komm.-R.

Ehrenreiüh  Greuter  in seiner  Eigensföaft  fl.IS Vorstands-

obmann  den  Bericht  über  das  Geschäftsjahr  1970.  Er.

gtellte  eingangs  festi,  daß  das  zurückliegende  Geschäfts-

jahr  durch  einen  weiteren  beachtlichen  Aufschwung  des

Instiitut,es  gekennzeichnet  W&r.  Dies  zeige  sich  deut)ich

in  den  ausgewiesenen  Erfolgsziffsrn.  Die  Bilanzsumme

konnte  pe.r 31,  12.  1970 ffiit  8 317,807.272.38  ausgewie-.

ssn  werden,  wis  auch  der  'Umsatz  -  1969  noch

8 3,8!)4.OlO.649.91  -  pin respekt,ables  Mehr  von  Schilling

1J04.9pO.133.83 bzw. 28,7 oj5 erfuhr. Bei den 8pareiü1a.gsn 

konnte man gleichfalls eine 23o/Oige Steigerung registrie-

ren, a.uf' dem Kreditsektor expandierte man um 14,2o/@.,
Die  Zahl  der Mitglieder  der  Genossenschaft  stisg  a.uch

im letztien  Jahr  neuerdings  an,  erhöbte  sich von  2.586.

um 229 auf 2.814 und betr%t  gegenwärtig  bereits 2.897.
Die  erfreulich  angöstiegene  Gescbäftstätigkeit  auf  a)len

8ektorpn  bedinge  aber  auch  laufende  8erviceverbesserun-

gen.  Eiö habe man,  um den Kunden  die Hausbank  noch

näher  zu bringen,  in fEft. Anton  a. A. mit  dem  Bau  einer

Zweiganstalt  begonnen,  die im heurigen  Herbst'  ihre  Tore

öffnen  wird  und  werden  darüber  hinaus  ähnliöhe  'Übsrle-

gungen  anzustellen  sein.  '

Greuter dankte abschließend Mitgliedern  , und Kund@n

für die erwiesöne Institutstreue.  und  galt  sein  Dank  in

gleicher Weise .Vorstand, Aufsichtsrat,  Geschtiftsführu4g

und  Angestelltenschaft  Qr  die rege Mitarbeit.    '

Der  zweite  Redner  zum Gesühäftsbericht  1970  war  Di-

rektor  Dipl.  Vw. Helmut  Holzmann.  Er  erstattete  ein-

gangs  ,einen  detaillierten  WeltwirtscHaftsbericht  im,  geld-

orientierten  Gesehehen.  aolzmann  stellt,e  allgemein  feat,

daß 1970  der Höhepunkt  der  Wirtschaftskonjunktur  in

maßgeblichen  Industriestaaten  bereits  überschritten  wurde,

daß  sifö  Verflachungsersföeinungen  und Expansionsre-

duzierungen  bemerkbar  machen,  welühe  auf  eine  begin-

nende  Flaute  sühließen  lassen.  Man  mußte'in  hochindu-

strialisierten  Staaten  bereits  vielfach  auf  Kurzarbeit  zu-

rüükgreifen,  auch  das An'steigen  der hbeitslosenraten  in

dc«  U!UA und  in Cianada von 3,!)  auf  6,2 bzw.  von  4,7

 auf  6,ö Prozent  seien  bedeutsame  Anzeichen  einer  sich

anbahnenden  Konjunkturabnahme.  Holzzqann  beschäftigte

i sich dann miti der internationalen  Zinspölitiki  wobei  er

u. a. feststellte,  daß die noch 19(»9-70  vorheirschenden

hohen  Zinssätze  durch  die Änderung  der amerikanisahen

'%'tihrungspolit,ik teilweisen Ermäßigungen  unterworfet3sein
werden.  Auf  Österreich  bezogen  führte  der  Redner  aus,

daß sowohl  Konjunkturverfiaühung,  wie  auch  andere  geld-

orientierte  Maßnahmen  im  allgemeinen  hier  erst später

wiiksaui  werden  diirften.  In  Österreich  beobachtete  man

bislang  einen  ruhigen  Konjunkturverlauf,  der Wirtschaft

blieben  überhitzungsersüheinungen  erspart,  das  Brutto-

nationa1produktverzeichnetetrotzsicher  vorhandenerWirt-

sehaftsspannungen  einen  siebenprozentigffln  Zuwwhs,  die

Inlandsproduktion sei um rund 8o/0 angestiegeffi und die
Arbeitslosenrate auf 2,4o/@ abgesunken. Osterreich' liege
ungeachtet  der weltwirtsühaftlichen  Spannungen  und  -Ver-

änderungen  im  8pitzenfe1d  der  europäischen  Industirie-

staaten,  die Internationale  Zahlungsbilanz  schloß  miti  ei-

nsm Zuwachs  von  2,5 Milliarden  8chi11ing  ab. Die  Kre-'

ditunternehmungen  expansieren,  wobei  die  Tendenz  zu

langfristig  gebundenen  Einlagen  auffallig  erscbeint.

Ho]zmann  beschäftigte  sich ferner  mit  der  restriktiven

Linie  der Österreichischeffi  Nationalbank,  sprach  über  die

Dollarkrise  und  8rhillingaufwprtung,  wobei  er als Folge-

erscheinung  auf  die zu erwartende  Kreditanspannung  und

die sogenannten  ,,flankierenden  Maßnabmen"  zu  sprechen

kam.

Auf  die  institutseigene  Geschäftspolrtik  zu a sprechen

kommend  sagte  Ho)zmann,  daß man  im allgemeinen,  be-

sonders  aber  im  Hinblick  auf  die  Zusammenarbeit  miti

den Partnerinstituten,  sehr zufrieden  sein könne.  Hier  sei

es auch  im Vfüaufe  des Jahres  1970 gelungen,,  aus  Mit-.

teln  des ERP-Fonds,  Bauverbandes  für  Handel,  Gswerbe

und Industrie  bzw. der Bausparkassen u. A. för  Kund<in

zusätzliche  Darlehen  von  rund  8chi11ing  IOO Millionen  zu

vermitteln,  was wesentlich  mit  dazu  beitrug,  bestehende

Wünsche  zu befriedigen.  Für  die kommende  Zpit  erscheine

es zweckmäßig,  den Kunder4dienst  durch  gezielte  Maß-

nahmen  weiter  auszubauen,  diÖ Buchhaltungsmechanik

modernsten  Erkenntnissen  anzupassen  und  das :EDV-Ver-

fahren  auch im Institutsbeföich  voll  in  Anspruch  zu  neh-

men.  Heuer  sülletrdie  Planyngsarbeiten  für  den Npubau

in Auftrag  gegeben  werden,  weil  die überdurchschnitt1iche

Expansion  der vergvngeü.n  Jahre  den räumlirhen  Gege;

.,benheiten  weit  vorausgeeilt  isti.'  -Holzmanü  aankte  ab-

sühließepd  .gleichfails  a]len  Genossenschaftsmitgliedern,

Funktionären  und  Mitarbeitern  und  betonte,  daß  dieser

imponierende  'Äbschlußbericht  nur  dank  dem Zusammen-

wirken  aller  erstattet  föerden  'könne.

Nach  dem von  BGM  Anton  Braqn  'vorgetragenen,'  Re-
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Betrifft:  Brennmittelaktion  1971 7ür bedürftige Altersrenter
und  Pertsionisten.  , a

Kundmacbung

Wie  in  den  Vorjahren  wurde'aud'i  heuer wiederum für
Rentner  und'  Pensionisten  dur*  das Amt  -der Tiroler  Landes-

- regierung  eine Brennmittelaktion  bewilligt.
Fiir  die Brennmittelaktion  1971 sind folgende Rid'itlinien

- in neuer  Fassung  zu verlautbaren:

,,Berechtigt  zur  Antragstellung:

.  Röntner  und Pensionisten  mit  Erreichung des 60. Lebens-
jahres.  Bei Witwen  Geburtsdatum  des verstorben'en Ebe-
gatten  anfübrert. Invalidenrentner  können  nur in Ausnahme-
fällen  bei besonderer  N6t1age, welche ausdrüklich  von' der'
Gemeir»de  darzustellen  sind, beicksichtigt  weraen.

Einkommensgrenze:

. j1500,-bei  Einzelpersonön,
S 2200,  -  bei Ehepaa'ren. '
Hilflosenzusa"iuß untl Blindenbeihilfe  sind anzugeben,' wer-
den  aber  bei Errechnung rii*t  füriidisid'itigt..Wohnungs-
beihilfe,  Kinderbeihilfe  usw. sind einzubeziehen.
Erträge  aus Haus- oder Grundbesitz sowie der Bezug einer

zweiten  Rente  (Kriegsinvalidenrente,  Elternrente) sind urtbe-
dingt anzufübren.  ' =

Für  den  Familienh'aushalt darf nur ein Antragsteller  be-
rii*siditigt  werden (z. B. nicht Vater und Sohn).

Böi Ges*wistern,  die einzeln im Rentenbezug stehen, aber
im gleichen  Haus  wohnen, kann nur ein verminderter  Bezug
genehmigt  werden."

Die  beim  Stadtamt  aufliegenden  Antragsformulare  sind
vollständig  und gut leserlifö auszuffülen, eigethäridig  zu un-
terfertigen  und mit  Dätum veffisehen His .ipä#estens Freitag,
den 24. September 1971, im Rathaus, I. Stodc, Zimmer 7, mit
Beischluß  der erforderli*en  Rentenabsfönitte abzugeben.  

Antfög:e,  die na*  diesem  Zeitpunkt  abgegefün 'weorden, oder
jene, die.ni*t  den voistehe:nden  Richtlinien  entsprechen, kön-
nen ni*t  beriid«sichtigt  werden.

a Der  Biirgermeister:  Anton  Braun-

Burgermeisterkonfaren;i in lünder,k
KürzlicH  fand in Landeck  unter Vorsitz  des Bezirks-

 hauptimannes  Bofrat  DDr.  Walter  Lunger eine Bürger=
meisterkonferenz  stakt, bei der eine Beihe von WmMgän-

 gen  durchgeführt  wurden.  7uerst  erfolgte die Angelobung
der  neugewählten  Bürgertneistier  und Bürgörmeistejsteil-

 vertreter.  Hernach  wurden  in geheimer  Wahl  als Gemein-
. . devettrötör  in den Bezirksfürsorgebeirat  'gewählt :
.. Dis  Bürgermeistei  ' Amton B'äun  - Landeck,  Walter

Fffiaidl  - Zams,  Johann  f3iege1e - Kappl,  LAbg.  Engelbert
Geige'r  - Fließ, Anton  Handle  - Grins u. Emmerich Pale -
Fiß.

In  einem  weiteren  Wahlgang  wurden  als Gemejndever-
treter  in das. Kuratorium  der  Bezirksbeg@btenförderung
gewählt:

Bürgermeister  Erwin  Tschiderez,  8erfaus  ; Bürgermeister
.Karl.Tsahol,  St,  ' Anton  ' a. Ar'lberg  ; Bürgermeister  Josef
Mair,  Faggep;  Stadtrat  Karl  Spiß,,  Landeck  una  Bürger-
meisterstellvertreter  Jakob  Eiudigier,  Kffippl.

Schließlich  wurden  als Gemeindevertr.  fiir  das  Kollegium
des Bezirkssehulrates  bestellt  : ' von  der ÖVP Bürgermei-
ster  Anton  Braun,  Landeck,  als  Ersmtzmitglied  Bürger-
meister  Franz  Waldegger,  Nauders  und  LAbg.  Bürger-
meister  Engelbert  Geiger,  Fließ,  als Ersatzmitglied  Bür-
germeister  Walter  Fraidl,  Zams.

'Von  der  8PÖ Bürgermeisterstellvertreter  Franz  Neu,
deck,  Landeck  und  äls Ersatzmitglied  Bürgermeisterstell,
vertretev  Josef  Gstiv,  Zams.

Vor  Abschluß  der  'Konferenz  wurden  noch  2 Filme  über
' die Probleme  der örtlichen  Riaumplanung  zur  Raumord-
pung  in der  benachbarten  Schweiz  gezeigt';  Das  'I'hema
der. Filme  'sar  auch.  die  Grundlage  für  einen  sehr  regen
Meinungsaustausch  über  die P.t'obleme,  die  sich bei dev
Konzepterstenung  innerhalb  der Regionalbeiräte  ergeben:
Manche  Anvegungen  und  Vorstellungen  wurden  diskutieyt.
Es trat  aber  auch  zu Tage,  daß für  die  Erstellung  einer
sinnvollen  Raumordnung,  dis  insbesonders  für  die  kiinftige
Entwiüklung  in  unserem  Lande  von  entscheidender,  ja le-
benswichtiger  Bföeutuüg  ist,  noch  viel  Geduld  und  viel  gu-
ter,Wille  notwendig  sein  wird  und  daß da und  dort  noch
ein gewisses  Umde'nken  erforderlich  isti.  .

Um  manche  unserer  schönen  Dörfer  bestehen  ganz  be-
gieiflicher  Weise  alte  Zäune,  a.lthergebrachtes  hat  sie bis-
Eer erhalten.  Es wird  notwendig  werden,  diese  Zäune  in
einer  ehrlichen  Zusammenarbeit  abzutragen,  oder  zunächst
einmal  die  'I'ore  in  diesen  Zäunen  zu  öffnen.  Es  geht
doch  dabei  meist  um das Wohl  ganzer  Talschaften.

Eia (51m6ttdbmaart lay die
Pntnrlhrfiqft

Das  gastlidie  Reiseland  Tirol  hat  es nicht  verstanden,  die
oft so gepriesene-Schönheit  der Landschaft  zu hiiten  und zu
bewahren.  Weithin  si*tbare,  unappetitliche  und qualmende
Müllablagerungsstätten  und  eine  Unzahl  von  ungepflegten
Steinbrii*en  und Sd'iottergruben,  die  häßliaxe  Löcher  in die
Lands*aft  fressen  wie  die Karies  in die Zähne,  beweisen  das.
Vor  allem,  wenn  solche Gruben  nicht  mehr  genutzt  werden,
werden  sie langsam,  aber' sicher zum Samme.lpfatz  fiir  Auto-
wradts'  und. sonstiges  Geriimpel  und  fiillen  sich milAb):irud'i-'
,material  und  Unrat  an wie  ein hohler  Zahn'mit  Speiseresten.
Leider  gibt  es weit  und  breit  keinen  rZahnarzt,  der diese Lödier
ausfiilleri  oder  wenigstens  sanieren  könnte.

Friiher  einmal  wäre  die gesetzliche  Giunfüage  ftir  die Vor-
sdireibung  von  Sanierungsmaßnahmen  vorhanden  gewesen.  Die
so oft gesdimähte Verunstaltungsveror4nuiig  hat;e die Bau-
polizeibehörde  (lies: Bürgermeister)  ermäföcigt,  zu verlangen,
daß Steinbrü*e  und Schotterwerke  unter  nföglichster  Stföo-
nung  der Landschaft  betrieben  werden  und  daß vor  allem  die
abgebauten  Teile  ehestens  wieder  der  Landschaft  angepaßt
wer'den.  Der  Bürge;meister  hätte  also die Rekultivierung  auf-

' gelassener  Schottergruben  durfösetzen  können.

Das  Tiroler  Naturschutzgesetz  hat abet  diese Bestimmung
außer'Kraft  gesetzt,  ohne  einen  Ersatz  dafiir  anzubieten.  Zwar
-werden wohl  in den Bewilligungsbesföeiden  regelmäßig  braua'i-
bare  Maßnahmen  vorgesairieben,  die  der Veföessetüng  des
Lands*aftsbildes  dienen  sollen.  Doa'i wer  kümmert  sid'i sd'ion
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darum?  Die  Vorschreibungen  geraten  in  Vergessenheit,  der

Akt  wird  abge4egt. Es fehlt  also der Zahnarzt,  d'er sich dieser

Dinge'  annimmt  und sid'i  gewissermaßen  darin  verbohrt.  Es

Fehlt  aber  au*  das  rea'it1i6e  Instrumentarium,  d.  h.  die

gesetzlid'ie Grundlage für eine derartig4  Heiltätigkeit.  Das

sfö6n lange überfällige Lands*aftssaiutz@esetz rnüßte hier
Wandel  s6affen  durch  die Einfiihrung  eines Landsd'iaftsanwal-

tes.  Das wäre  sozusagen  eine Art  Ombudsman  fiir  die  %and-

schaft,  die sich ja gegen s*were  Verunstaltungen  niföt  wehren

kann.  Der  Lands*aftsanwalt  miißte  selfütverstfödlich  Partei-

stellung  iri  allen  behördlia'ien  Genehmigungsverfahren  haben,

die sich auf  Vorhaben  außerhalb  von  Siedlungen  beziehen.  Er

miißte  aber audi  befugt  sein, unter  gewissen  Voraussetzungen

jedörzeit  ein besonderes  Verfahren.bei  der Beh8rde  anhängig

zu mad"ien mit  dem Ziel,  grofü  Mängel  in  der Landsd'iafts-

gestaltung  abzustellen.

- Es ist langsam  an der Zeit,  die Prag,e zu ste]len,  wie lange

wir  nodi  dem  unbekümmerten  Raubbau  an unserer  Landsdiaft

untätig  zuselien  wollen.  Kuratorium  Saxöneres  Tirol

Eheschließungen

Vor  dem  8tandesamt  Landeck  haben  die  Ehe  geschlossen  :

'Am  3. Mai  1971  der Student  der Philosophie  Markus  Gregor

Peter,  Imst,  Am  Weinberg.14,  und  die.Sekretärin  Hilde-

gard  Bangratz,  Landea,  Salurner  Straße  6;

am 7. Mr:ti 197l  der Seilbahnangestefüe  Magnus  Auer,  Toba-

dill  51, und  die Kiidiengehil'fin  Erika  Maria  Pittl,  Zams,

Bru&feldweg  34, und  der Bezirksrichter  Dr.  iur.  Alois

Petter,  Lande*,  Fischerstraße  74, und die  Sekretärin

Hermine  Steütwettdtner,  Landeck,  Fischerstraße  74;

am  14. Mai  1971 der Bergbahnarbeiter  Franz  Alois  Gritscb,

Tobadill,  Miesberg  69, und  die Beiköchin  Martha  Prantl,

Haiming,  Haimingerberg  3; der zeitverpr13d'itete  Soldat

Ludwig  Plangger,  Lande&,  Pontlatzkaserne,  und'  die

Friseurin  Dorothea  Zart('erl,  Isdhgl;  der  Landarfüi-

ter Bruno  Kolp,  Tobadill  59,  und die  Hausgeliilfin

Agnes Maria Sieß, Grins  36 d, und  der Landesvertrags-

bedienstete Oswald Sieß, Crrins 54 b, und die Verkäu-
ferin  Wafüaud  Hedwig  Gstir,  Zams,  Faltersa'iein  7ä;

am 21. Mai  1971  der Maler  und  Anstreid'ier  Wilhelm  Pritzi,

Zams,  Tramsweg  18,  und die  Kü*engehilfin  Ernilie

Gabriele  Brezina  geb. Hejno*,  Landeck,  Sc&ofenstein-

straße  IO; der FliesenIeger  Hugo  Hammer[e,  Landeck,

Schrofensteinstraße  6, und  die  Schneiderin  Margit

Scbutzbier,  Landedc,  Lötzweg  6, und  der Koch  Bruno

Markl,  Landeck,  Rßtfürstraße  30,  und die  Kellrierin

Martha  Griselda  Senn,  Ried  im Oberinntal  143;

am 25. Mai 1971 der Bundesbahnassistent Hermann Josef
Rudig,  Landeck,  Römerstraße  8, und  diffi Kellnerin

Helena  Narr,  See, &hnatzerau  24;

am 28. Mai 1971 der Postvertragföedienstete Robert Johann
Ruetz,  Tobadill  17,  und  die  Hausgehilfin  Margret

Scberl,  Tobadill,  Burgfried  66; der Postvertragsbedien-

stete Hubert Jenewein, Fließ, Dorf  68 b, und  die Biiro-

angestefüe Christine Jager, Fließ, Alter Zoll 174,  und

der Sfölosser Giinter Josef Rudig, Landöck, Urichstraße

Nr.  28, und  die Schneiderin  Wafüaud  Oman,  Latideac,

Fis*erstraße  124.

Neue  Erdenbtirger

In  Zams  wurden  geboren  :

Am  17. Februar  1971 eine Gudrun  Ernestine  dem  Sdülosser

Gerald  Rainer  und der Irene  geb. Grießenauer,  Land-

eck, Salurner  Straße  10; eine Sabine  dem Me6aniker

HMt-  -   - -  -xt-  ' y.__iiii-  -  --
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Wir geben' die traurige Nachricht  vom Ableben unseres gescMtzten  i

Bundesbruders

mag.  Pharm.  "

' JOSEF HÖRBST
vulgo  Tristan  "

Er  war  jahrelang  unser  ho.chgeschätzter  Cantor  und  wir  werden  ihm

stets  ein  ehrendes  Andenken  bewahrcn.  '

. Die Beerdigung findet am 8amstag, den 19. Juni 1971 um 7.46 Uhr

von  der städt.  Leichenkapelle  Landeck  aus  statt..  (plen.  col. fun.)

. Den Trauerkommers  halten wir'am  Mittwoch,  den 23. 9uni 1971 um

 ' 19.30 s.' t. im Hotel Sonne ab. 1'
- I

- , F  ü r  d i e k  a ti h.  ' 8 ti u d e n t  e n v  e r b i n d uan g :

RAETO  ROMA_NIA

Für  die  'Aktivitasi  ' Für,  die  'Altherrensühaft  :

- WOLFGANG  FRBINA  , ' DR.  HERMANN  SC!HÖPP  PHil.  ' '
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. Ftanz  Haslinger  und der Beatrix  geb.. Veider,  Latideck,
Innstraße  15; ein Reinhaqd Josef den'i Holzarbeiter
Alois  Eiterer  und.der  Helene  geb. Gaim,  Kaunerberg  32;

am 18. Februar  1971-eÄn Herbert  Jöhannes dem Hilfsart+eiter. MEred  Graber  und der Herta  geb, Hornisa"ier, Fließer
Au  186;  eiüe Daniela  dem Postvertragsbediensteten  Jo-
sef Redier  und der Martha  geb. Gebhart,  Fliöß, Hoffi-

' gallmigg  59;

' am 19. Februar  1971  eine Sonja  Magdalena  dem Maschinisten
a Paul  Gabl  und der Vorschla  geb. &hmidt,  Pfunds  54.;'

am'  20. Februar  1971 ein Karl  Heinz  Valentin  dem Maurer
Konrad  Morit'z  und  der Agnes  geb. Pats*eider,  Nau-
ders 86; ein Alfred  dem Hilfsarbeiter  Johann Mangott
und der Ana  geb. Mertiih,  Spiß 17;  ein Martin  dem
und  der Anna  geb. Mertiih,  Spiß  17;  ein Martin  dem

a . Kraftfahrer  Albert  Gabl  und  der Annemarie  geb. Wö-
b er, Zams,  Bachgasse  11;

pm 21. Februar  1971  eine Andrea  dem Kraftfahrer  Wolfgang
Simperl  und der Elfriede  geb. Knabl,  Zams,  Oberdorf
Nr.  10;  ein Franz Josef dem Bundeföahnbeamten Niko- '
laus See und  der Berta  geb. Ruetz,  Grins  42; ein Diet-

 'mar  dem Mas&nisten  Werner  Plangger  und  der Agnes
get+. Monstierger,  Pfunds  307;  ein Reinhard  Franz  Fer-
dinand  dem Masünisten  Franz  S*attenrath  und der
Hildegard  geb. Huter,  Pfunds,  Birkaa» 174;

am 22. Februar  1971  eine Gabriela  und  e;ne Karin  dem Elek-
triker  Bernd  Pfisterer  und der Brunhilde  geb. Walter,

' Strengen,  'Wiesberg  235;

am  23. Februar  1971  eine Alexamlra  dem Bankangestellten
Helmuth  Plattner  und  der Heidi  gfö.  Po&berger,  Land-
e&,  Malser  Straßs  34; eine Alexandra  dem Mechaniker- '
meister  Gottfried  Hangl  und der Agries Maria geb.
Gopp,  Pfunds  219;

am 24. Februar  1971  eine Jaqueline Waltraud  dem Hilfsarbei-
ter  Karl  Carpentari  und der Marija geb. Jurancic,
Landedc,  L8tzweg  29;

am  25. Februar  1971  eine Evelin  Helene  dem föstallateur  Wer-
ner Weiß  und  der Anna  geb. Brugger,  Zams, Feldgasse
Nr.  2;

am 26. Februar  1971  eine Marianne  Elisabeth dem Hilfsarbci-
ter  Gottfried  Stöfü  und der Erika  geb. Praxmarer,
Kauns  37; eine Satiine dem Telegrafenadjunkt  Arthur
Hauser  und  der Maria  gfö.  Haslwanter,  Tobadill  100;

am  1. Marz  1971 eine 'Karina  dem Elektriker  Fritz Wasser-
theurer  und  der Annemarie  geb. Hiitter,  Fließer Au 184;

am 2, Marz 1971  eine Christine Johanna'dem  Elektriker  An-
.ton  Bregenzer  und  der Hannelore  geb. Stegmeier,  Stanz
Nr.  24;

am 4, Marz  1971  eine Angelika  dem Kraftfahrer  Alois  Ladner
una  der Maria  geb. Spiß,  Kappl  234;  eine Daniela  Eli-

'sab,eth  dem Angästellten  Alfons  Pfeifer  und  der Elsa
geb. Hauser,  Tobadill  2 a; eine Wafüaud  Christine  dem
Postbeamten  Josef Salner und der Christina  geb. Schmid,
Galtür  51; ein Stefan  Alois  dem S*losser  Hugo  Vogt
und  der Christl  geb. Kurz,  Lande*,  Riefengasse  6;

-am 6,' Marz  1971  ein  'Stefan  Paul  dem  Landwirt  Paul  Sdhwarz
und der  Margarethe  geb. Köhle,  Fließ,  Pusfölin  87;
eine I>agtffir  dem Hilfsarbeiter  Josef  Steföer  und der
Gertraud  geb. Waldner,  Pfunds'  52;

am 7. Marz  1971  ein Bruno  Albin  dem  Krankenwärter  Albin
Siegel  und  -der Herta  geb. Kaltenba*er,  Zams,  Spital-
weg 2; eine Kornelia  Anita  dem Trafikanten  Johann
';öangerl  und  der Gertrud  geb. Westreiföer,  Istfögl  188;
eine Maria  dem Landarbeiter  Hugo  Wohlfart  und  der

. Anna  geb. Haslwam'er, Galtiir  ?9 b;

an'i 9. Marz  1971  ein Wolfgang  dem  Gastwirt  Heinz  Neurauü
ter  und  der  'Paula  geb. Falch,  Landeck,  Bahnhofstraße  9;

am IO, Marz  -1971 ein Hufürt  Franz  dem Holzarbeiter  Anton
Töni  und  der Olga  geb. Ktihle,  Faggen  6; eine 'Susanne
Antia  derr'  Webmeister  'Hugo  Sclföpf  und der Brigitta
geb. Plank,  Ried  101;

am 13. Marz  1971  eine Erika  dem Holzarbeiter  Fridolin  Wörz
und  der Gabriele'  geb. Zwillak,  Fließ,  Niedergallmigg;

am  16. Marz  rl971 eine Eva  Maria  Verena  dem Studenten
Heinrich  Frötscher  und  der 1Valtraud  gfö.  Ohler,  Land-
e*,  Malser  Straße  23; ein Dietmar dem Beamten Josef
Wille  und  der Herta  geb. Nairz,  Kauns;  

am 18.  Marz  1971  eine Monika  dem Kraftfahrer  'Franz  Kolp
und  der Mathilde:  geb. Siegele, Pians 30; ein Hans  Jür-
gen Josef dem Fahrdienstleiter Johann Vogt und derAnna  geb. Frö*,  Lande*,  Fischerstraße  IIO;

am 19.  M;irz  1971  eine Alexandra  dem  BB-Bediensteten  Bruno
Wohlfarter  und der Maria  geb. Strigl,  Zams,  Bundes-
straße  8 ;

am 20. Marz 197i  ein Christian  Josef dem Maurer Otto Traxl
und  der Anna  geb. Wechner,  Flirsa»  51;

am 21. Marz i971  ein Christian  Johannes dem Landwirt  Rai-
mund  Kurz  und  der Anna  geb. Bartl,  Iäfögl  L6'4;

am 22. Marz.  1971  eine Daniela  Maria  dem Beamten  Friedrid'i
Kohler  und  der Magdalena  geb. Kröll,  Landeck,  Brix-
ner Straße  12;

SV  Haiming-Ötztal  S'V La:ndeek  O:5  (0:3)
Noch  nie setztie  sich  der'8V  Landeck  in  Haiming-Ötzta,l

so  klar  durch  wie  am vergangenen  Bonntag.  8chon  die
zweite  Mannschaft  kam  mit  3 :O Toren  zu einem  verdien-
trin  8ieg  ülier  Ötztal  II,  das sich lange  Zeit  und  nicht
immer  mit  fairen  Mitteln  zur  Wehr  setzte.  Ein  Kopftor,
von  Werner  Wachter  und  zwei  schön  erspielte  Tore  von
üroßegger  und  Fuchsberger  Walter  und  damit  2 wertvolle
auswärtis-Punkte  dürften  eine  Vorentsüheidung  um  die
Meisterschaft  70/71 in der Gebietsliga  West-Bieserve ge-bracht  haben.  8V  Landeck  II  ist  damit  l.  Titelanwärter
geworden,  die  Krönung  diirfte  a.m kommenden  8onntag
gegen  den SV Telfs  erfolgen..

Ausgesprochen  spielfreudig  präsentierte  siüh  aber  auch
die  erste  Kampfmannscha,fti  des 8portvereinss  Landeck.
Da.s Mittelfeld  wurde  rasch  überwunde.n,  die Mannschaft

"verstand  es,  siüh  freizustellen,  es wurde  viel  und  gefüllig
kombiniert  und  auch  scharf  geschosssn.  Wie  im  letzten
Heimspiel,  vermochte  sich  der E+t,urm immer  wieder  ent-

. scheidend  durchzusetzen  und  in  günstige  8chußposition
zu bringen,  es wutde  dann  auch  viel  und  gut  geschossen
und  Öt,zt,al  hatte  Gliick,  da!ä die, Torausbeute  nicht  höher
gusfiel.  Freilich  hätte  auch  die  Platzmannschaft  einen
Ehrentreffer  verdient,  aber  Walch  agisrte  fehlerlos,  war
H:err  im  8tirafraum,  kassierte  sichsr  alle  Flankenbälle  und
nahm  den  8türmern  den Ball  vom  Fuß.  Die  Tore  erziel-
ten  Gt'oßegger,  Neuner,  Niederbacher,  Thönig  Hubert  und
aus eiinem  Handselfmetey  Tormann  Walch.  Am  kommen-
den  Eionntag  trifft  dev  8poytve'yein  Landeck  auf  den  8V  Telfq.
%n der de5,eitigen  Landeckör  Form darf  der E3V Landeck
als klaver  Favorit  gegen  Telfs  angesehe.n  werden  und  dürfte
es zum  Ausklang  der  Meistersckaft  noch  eine  recht  span-
nende  Endrunde  geben.

Vorschau  für  Sonntag,  den 20.,Juni:

15.00  Uhr  : 8V  Landeck  II  - 8V  Telfs  II

17,00  Uhr  : SV Landeck  I  '- 8V  Telfs  I
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Aff.Landeck  - SV  Matrei  4:0  (2:0)

'Unter  ihrem  wahren  Werti  wurden  die Matreier  vom

A8V  Landeck  gescMagen.  Die'.Gäste  zeigten  durchwegs

ein gekonntes.und  gefälliges  'Kombinationsspiel,  erwiesen

sich  'auch  in tiechnischer  Hinsicht  überlegen,  verzettelten

sifö  aber  in  einem  unproduktiven  Kurzpasspiel  und  traten

föch.als.Schützen  nicht  besonders  in Erscheinung.  Ganz

amlers  der  .A8V,  der  immer  wieder  das  Flügelspiel  for-

-.üierte'.und  wesentlich  geradliniger  spielte  und  in erster

Linie  die sieh.  bietenden  Torchancen  kaltblütig  nützje.

Als  nicht  sehr  sattelfest  erwies  siüh die Gästeabwehr,

die sich  bereits  in  den  ersten  Eipielminuten  eiüen  schweren

Fehler  Ieistete,  der zum  Führungstreffer  der Heimischen

Qh8rc"heieü die  NomWerung. von  Heiss  Budi  als  ' Mittel-

stürmer  den  meisten  Zuschauern  als niüht  gerechtfertigt,

so erwies  sich  dieser  8chachzug  doch  als richtig,  da  Heiss

gleich  zwei  Treffer  zum  Sieg  beisteuerte.  Zu  den  weiteren

Stiitzen  der  Landecker  zählten  zweifellos  die  beiden  Innena

verteidiger  Wyhss  und  Pfisterer,  die immer  im  letzten

Moment  notAi  rettend  eingreifen  konnten.  Auch  TorMter

Flatsühachep  konnte  sich einige  Male  auszeichnen  und

maühte  die wenigen  Torchancen  der Gäste  zunichte.  Er-

staunlicb  seine  Reaktion  bei einem  Fallrückzieher  den

er.  bravourös  meisterte.  Es  würde  zu  weiti  führen  die

Pluspiimte  der  Gastgeber  aufzuzttHlen,'  denn  die ganze

Mannschaft  gab  ihr  Bestes  und  nur  Dank  einer  geschlossenen

Mannschaftsleistung  wurdö  dieser  8ieg  auch  sichergestellt.

Die  Tore  für.  die 8ieger  erzielten  Höiss  (2), Köhle  und

nach  einem  Sololauf  steuerte  Pfisterer  den  vierten  Treffer

bei.

SK  Rum  -'ASV  Landeek  2:2  (0:2

Auf  fast  irregufüem  Boden  und  bei mäßiger  Schiedsrichter-

leistung  gelang  der Mannsföaft  'des ASV  nur  ein Unentschie-

den. Die  Lande&er  erzielten  zwar  sechs Treffer,  dodi  wurden

vier  davon  vom  Schiedsrichter  riiföt  anerkannt,  da die G:iste

jeweils  auf  Abseits  reklamierten,  und  prompt  wurde  es auch

vom  Schiedsrichter  gepfflfEen. Ein  si*tbarer  Beweis,  wie  schwer

es ist,  auf fremdem  Boden  zu gewinnen,  obwohl  die über-

legenheit  des ASV  eklatant  ' iiber  die ganze 5Spie1zeit hinweg

'bestand.

Die  Gastgeber  hatten  dem spielerischen  Element  der Land-

e&er  nia'its  Gleichwertiges  entgegenzusetzen,  und ihre  TrefEer

fiel'en  mehr  aus  Zufällen  als aus  gekonnten  Spielzügen.'So

war  auch der einstimmige  Kommentar  der Landerlcer dahin-

göhend,  daß unter  normalen  Umständen  sechs Tore geniigen

 inüßten,  um ein Spiel  zu entsföeiden,  doch wie mari  aus döm

, EndergeLinis  sieht,  wurde  die  Rea'inung diesmal  ohne den

W'T1rfo(tSzp'a'fölIem"gpeabriifhe'r'iS'deen!AgeSmV"cShpfielern ein Paus*allob  fiir

ihte  kämpferische  Leistung,  und wir  refönen ihnen no*  hoffi

' an, daß sie sich durch  die krasse' S*iedsri*terbföachteiligung

, niemals'  zu unkontrolliertem  Spiel  oder zu Gehässigkeiten hin-

reißen  ließen.  Die  Tore  erziel=n  R, Heiß und Pfisterer.

'«soätegdienstordnüg  in  dax' Pfarrktrahe  Landeck

Sowtag,  20. :-Herz-JesufSonntag  -  12. Spnntag im

Jahreskreis -  6.30 Uhr Messe für Familie Gstraunthaler;.

Donnerstag, 24. Juni: Fest des hl. Johannes.des Täufers -

6.30 Uhr Messe fiir  Karl  Probst; 7 Uhr Messe, fiir  Johann und

Hans  Walffi.

Freitag, 25. Juni: kirchliffier  Werktag -  7 Uhr Messe ftir

Ernst Ausserdorfer;  19.30 Uhr Messe fiir  Wolfgang  ßröß.

Samstag, 26. Juni: Maria am Samstag -  7 Uhr 1. Jahres-

messe für Josef Mallaun; 17 Uhr Rosenkranz und Beidite;

i9.30 Uhr Voraben.dmesse, 1. Jahresamt für Gregor Vallaster.

Sonntag, 27.. Juni: 4. Sonntag nach 'Pfingsten -  13..Sonntag

im Jahreskreis -  6.30 Uhr Messe ftir Erich Slavinsky; 9 Uhr

Amt  für  Karl  S*rott;  i l Uhr  Mes5e fiir  Hans  Grafl; 19.30  Uhr

Messe fiir  Heinri*  Schrott.

Einheitliche  IAuteordnung  der  Steföeglo&e:  Na*  Erhalt

dey  Todesnachricht  eines  Pfarrangehörigen  läutet  aie Sterbe-

gIocke  kurz  nach  dem  Mittagläuten.   '

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Pm"jen

He  rz  -J  es  u 8 o nn  t  a g 20. Juni  : 8 Uhr  Festmesse  f. d.

Pfarrfamilie,  anschließend  Prozessionl  9.30 Uhr  entfällt

wegen  d. Prozession'!  10.30  Uhr  hl.  Messe  für  Alois  qeiger,

19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Alois  u. Wilhelm  8tocker.

Monta,g,  21. Juni:  7.15  Uhr  hl.  Messe  f. Alois  Holzsr,

8.00 Uhr  hl. Messe  f. Aloisia  Spreffger  u. Mayia  Baum-

gaytner.

- Dienstag,  22. Juni:  7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Alois

Ganahl,  8.00 Uhr  hl. Messe  f, Aloisia  u. Elisa%Q  8cher1.

Mittwoch,  23. Juni:  7.15 Uhr  Jahresmesse  f. Albl

Alexander,  8.00  Uhr  hl. Messe  ffir  Gustav  Fereberger,

19.30  Uhr  hl. Messe  f. Lucia  Jbertini.

Donnerstag,  24. Juni:  7.1!) Uhr  %l. Messe f. Johann

Danner  u.  8ohn,  8.00 Uhr  hl. Messe  f. Johann,Niss.

Freita,g,  25. Juni:  7.1ö  Uhr  hl.  Messe  f. Karl  Raggl,

8.00 Qhr,  hl. Messe  f. Leonhard  u. Angelika  Köck.

8amstag,  26. Juni:  7.1!)  Uhr  hl. Mösse f. P. Alois

Hamerl,  8.00  Uhr  hl. Messe  f. Roman  Huber,  19..30 Uhr

8onntagsmesse  f. Otto  'prantner.
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zens Jesu für die Pfarrgemeinde, ansdiließend Herz-Jesu-Pro-
zession  (Li*terprozession)  mit  feierli*er  Bundeserneuerung

(Kerzlein  mit  'Windsffiutzbeffier  sind  fiir  S 3,  -  vor  der  Kir*e

erhfüli

Morzta(<, 21. Juni: heiliger Alöisius von Gonzaga -  6.45 Uhr
Messe  fiir  Aloisia  Wald'i.

Dienstag, 22. Juni: 19.30 Uhr Jugendmessefür Franz Wille.
Mittworh,  23. Juni: 6.45 Uhr Messe für Dr. Josef Gs*went-

.ner.a

Donnerstag, 24. Juni: 'Fest der Geburt des häiligen Johannes
des  Täufers  -  17  Uhr  Kindermesäe  fiir  Heinrifö  und  Marianne

Carnot.

Freitag, 25. Juni: 6.45 Uhr Messe für Paula und Alois Pir-
dxör.

Samstag, 26. Juni: 6.45 Uhr Messe für Kjeszenz und Alois
Federspiel;  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  'fiir  Frau  Vol-

a a

'l
'l
i

Danksagung

Anläßlich  des  unerwarteten  Ablebens-'
me:ines  geliebten  Gatten,  -unseres  her'zens-
guten  Vaters,  Großvaters,  Schwiegervaters,
Bruders,  Onkels  uüd  Schwagers:,  Herrn  .

Max  Paal
.l

sind  uns so viele  Beweise  aufrichtiger  An-,
' reilnahme  fügekommen,  daß  'mir bitten  auf

diesem  'Wege  unseren  herzlichsten  Dank
entgegenzunehmen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  CeistlichL'
keit  von  Zams,  der  Direktion,  dem  Vorstand
und dem Arbeiterbetriebsrat,  sowie  den

: z'irrbkess"tsekl1aemLearnaddeecnk,dedrföTAHacuspd"arrteAiTenT uBn'd
I Nachbarn,  und  all  jenen,  die  unserem  lieben

Verstorbenen  das letzte  Celeit  gaben,  für
ihn bete4en  und sein  Graß  mit  Blumen
schmückten.  '

Landeck,.im  Juni 1971

Pierina  Paal

. Im Namen aller Verwandten ' I

Arxtl. Dlenst:  20. 6. 1971  (nur  bei  wlrklicher  Dringllchkelt)

Landeck-Zami-Piani:  Bprengelsayt Dr.KarlYinser»  LdokiWTe1.471
St.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr.  Fi. Weiskopf,  St.  jffiton,  Te1.470

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Friedrioh  Kunozicky,  Pfunds
Pru €z-Ried  8prenge1arzt:  Dr.  Köhle,  Ried
Kappl-8ee-Galtür-lschgli  Dr.  W.  Köak

Tierärztlicher  8onntagidienit
510. 6. i  Tzti.  Franz  Winkler,  Landeük,  Tel.  360

Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällan

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Riff  2l0142
Nächate  Mutterberatung  : Montiagi  21. 6., 14 - 16 Uhr

Te nisartikel
bei Sport  - Deifenberger  - Zam

Telefon  9!)33

(Kinderliegewagen  zu  verkaufen.

Zwischenkredxtzusage  sofort  für  Haus.  und

Grundkauf,  Hausbau,  Fertigstellung,  Ausbau,  Eigön-

tumswohnungen,  fSchuldablöse. 30 o/@ Eigenmittel
werden vorfinanziert.  Täglich bis 19 Uhr, 8amstag

8-12 Uhr.  H. Epp, 6020 Innsbruck,  Adamgasse 13-1!),

Tel.  05222-206974

geF
(Gelernt  oder  Anlernkraft)  bei  bester  Bezahlung

gesucht.  Bufen  8ie  bitte  Telefon  9773.

M i t a r  b e i t e i f  ü r  d e n

im ROUme

werden  von  einer  großen  Versicherungsgesellschaft

zu besten  Bedingungen  eingestellti.

Fischerstraße  7 Bewerbungen  unter  Ohiffre Nr.  16671
an die %rwaltung  des Blattes

Freitüg, den 18. und
Sümstüg,den 19.jum

(I . M5B1 5H1d im H«)TEl SONNE, ldk.
"'  THI  - nMeugsin'nk=zoÜ.ao'euhr4een's
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Harnmerle-
tlut' €:e Landeck

jedenSamstag  Grillühand
mit  Stimmungsmusik  von 18-24  Uhr

ffi m H fflI m N m m I al  m W IIlll  ffl lllllllll  M ffi lllllllllll

Wünn iSi eine KOmem üili!
Wenn  Sie-anfangen  mit  den  neuen  Modellen  zu liebäugeln.  Dann

sollten  Sie d.ie Konsequenzen  ziehen  und  sich  von  uns  eine

moderne,  vollelektronische  Kamera  zeigen  lassen  zum Beispiel

die Zeiss  Ikon S 310 mit BeIichtungsautomatiö  von  15 Sek.

1/500 Sek. mit dem berühmten Zeiss Tessar Objektiv.

ffi ffil  ffi llffi  Il  lffi  Il  ffi I W W m lllll  ffi llllllIII  ffi @ lllll  m

Sonderangebot!
Kinder-  Kinder-

Flottes

Mädchenkleid
Cirimplene  alle  Gr.  nur

Mod. RingelpulJi
für  Mfüdchen  - versch.  Farben

195@-

95,

Mädchen-Slip
geblumt  alle Gr.

Damen

Crimplene-Hose
versch.  Farben  nur !198,

Außeröem: Viele t»illige Stoffreste! jkuf  Ihren  Besuch  freut  sich  : 

Te-xtilhaus

ffl Schrofensteinstr. lO 8a1urnerstr.
N  M@llQnllrfför  T-1-"-9083   .T'-"==-9764
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Jungbexixien
graue  Italiener,  lO-IE  Woehen  alt,  solange  der Vorrat
reicht,  abzugeben.

Gefliigelzucht  Schober,  Stams

'rüx@ltührer : fgüersJuuelih-iAugust
Taxiunternehmen  Edelbert  Padöller

Nauders.  Tel.  054?3  - 245

JÜNGERE

männl.

Arbeitskraft
für  Montagearbeiten

wird  s o f  o r t a u f  g e n o m m e n.

Re4erJ1eaeAe,»
Iiandeck-Graf

Telefon  290

ppenBler
qlosgr

Hilfsorbgittr  ut»d

j!,,e§r1im3e
werden  sofort  aufgenommen  - bei Spenglermeister

Erich  Alta% ,tO,  LTaelnedfOenck,92P1e4yjenerweg 9a

Freundliche

Zahlserviererin
sowie  verläßliche

Büffetkraft
(eventuell"Verkäuferin)  abei bester Entlohnung  in
Jahresötelle  für s o f o r.t  'g e s u c h t.

CÄFE  - ESPRESSO  THURNER
LAndeck,  Bahnhofstraße

Telefon  Oö442 - 794

Ba:ndolero
Duroh  die  Liebe  einer  schönen  Frau  auf  dem  Weg  ein  ordent-
]ieher  Mensah  zu  werden,  fällti  ein  Bandit  doch  noch  seinem
Sühieksal  zum  Opfer.  Mit:  Dean  Martin  u. a.

Freitag,  18.  Juni  19.45  Uhr  Jv.

CHARL!E
btau6t  A4i(!tionen  aä

Englisühe  Ganoven  plündern  einen  Goldtransport  mitt,en  in
Turin.  Miti  Miahael  Caine,  Noel  Ooward,  Raf  Vallone,  Maggye
Blye  u. a.

Samstag,  19.  Juni  19.45  uhr  16  J.

Dev  Morsbol
Junges  Mädehen  rächt  mit  Hilfe  eines  alternden,  trinkfreüdigen
Marshs.lti  und  eines  jungen  Texag  Rangerg  die  Ermotdung
ihres  Vaters.  Miti  John  Wayne  u. p. erh.  Eintritt  8 2.

Sonntag,  20.  Juni  14 und  20 uhr  16  J.

fOr I[IOO Do!ltirproTüg
Hatter  Weatevn.  Junger  ' Mann  täohti  den  Mord  an  minen
Eltern  indena  er  al]e  Mitglieder  der  Gangsterfamilie  tötet.

Dienstag,  22.  Jutii  19.45  Uhr  Jv.

EsfübrtkeinWegxurüek
Kyiminalgesichiohte.  Die  Vertni«hung  des  Nsgerpyoblems  mit
einem  Gazigster-Coup.  Miti:  Sidney  Poitir,  JohannaShimkus,
Al  Freeman  u. a.

Mittwoch,  23.  Juni 19.4ß  Uhr  Jv.

%Wir  m mwei
Ulriüh  Sahamoni  hat  nach  dem  Problem  der  Abtreibutig  'in
,Er,  Sie  und  Es"  hier  dag  Thema  Ehebrix.h  aufgegriff-in.

Miti  Sabine  8iiijen  u. a.

Donnerstag,  24. Juni  19.45  uhr  Jv.

Ab  Freitag,  25.  Juni  .-  Jv.

Hagbard  urmSigne

VORVERKAUF:

8onn-  und  Feiertage  ab  13.00  Uhr
Dfünstag  bis  8amstag  ab  19.00  llhr
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verkeörsöeirieöeFremden
wählen  diese Nummer.  Denn wenn noch was für die Saison fehlt,  liefert  pesjak  die Ausstattung.
Alles  was  ein Gastbetrieb  braucht,  Ob Hotel, Gasthof,  Pension  oder Fremdenheim.  Wie z. B,
Matratzen,  Drahteinsätze,  Betten  Polster  Vorhänge,  Stors  Hotelwäsche,  Tischwäsche,  Spann-
teppiche,  Bodenbeläge,  Teppiche,  Läufer, Bettumrandungen,  Badevorleger  usw. usw
Schauen  Sie sich unser  Spezialangebot  an, Und prüfen  Sie die pesjak-Preise.  Wir  freuen  uns auf
Ihr Kommen!  Und wie gesagt,  wenn's  eilt, dann rufen Sieadiese  Nummer,  Unser Kundendienst
ist für Sie im ganzen  Bezirk  ständig  unterwegs.  (Selbstverständlich  gratis

H A u S D E R W O H NKu  l T u R

MAlSERSTRASSE  66 tvül's riscutnsinüsst  7

Werinseriert- pv«a!ritierl!

Arbeitsamt Landeük, Tel. 818-817

Orthopädische

Schuheinlagen

nach  Maß

SANIT  ÄTSHAUS  !  rN
W  E R N E R R€
6700  BLuDENZ  d ta
BAHNHOFSTRASSE  15

Arbeitsvermittlung,  BeruLilitiiuluü@, Lehrstellenver-
mitdung,  ArbcilbIuseuverbicheiuug,  Pioduktive  Arbeits-

losenfürsorge. Zu besten  Bedingungen  werden

Hilfsmomeure
und

die  auch  angelernt  werden,

aufgenommen.

ketlrlinge
w e r d e n g e s u c h t.

5btartz  33ei,uuiex,

lüms, Ielefon 822
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Werigriertwirdnmhtvergessen!
Landeck,  Juni  1971

jlutomobil-  untl  Tüuiia,kluL  Tizol

Beztrksgruppe  Landeek

»rm ar B »i a m4 «« f

m€ !
1

I  <

jL [ ff
«a a « a « m»i m

I  ------7'-'
den  arideren  eänen  Sctiritt  voraus

Brenner  für  ÖI '

und  Gas

>bietsvertretung:KUBINELMAR'
eföOO Landeck

Lötzweg  57, Tel.  9023  ,"

Einladung

Die  diesjährige  Generalversammlung  der  Ortsgruppe

Landeck  des ATT  findet  am  Montag,  21 Juni  1971

.um  20.00  Uhr  im  Hotel  8chwarzer  Adler  in  Landeck

mit  folgender  Tagesordnung  statt.

l. Begrüßung

2. Tätigkeitsbericht

3 , Kassa-Prüfungsberiüht

4 . Entlastung  des Ausschusses

5 . Ergänzungswahlen

6 . Veranstaltungsvorschfüge

7 . Allfälliges

8. Filmvorführiing

Zu dieser  VersÄmmlung  werden  Sie herzlich  ein-

geladen ! Im Falle der Besch%ußunfähigkeit findet die
Generalversammlung  eine  halbe  8tunde  später  statt.

DIE  WELT

produziert  jährlich  drei  Millionen  Tonnen  nach  einer  

der  bedeutendsten  östÖrreichischen  Erfindungen.- aD

fiJ5J6zy  oiüluild  -  der  meistverwendete

i'iochwertige Betonstahl  der'Welt.
Österreichische Pionierleistung  -  zum  Nutzen  der  Welt!

Bet'riebsvergrößerung  macht die Einstellung  folgender
Arbeitskräfte  erforderlich  :

RüdlüdeFffl,RüUpeni,

Und lKW-FüllFeF
,Be)ste Entlohnung  '- Freie  Station

Ing.  Hert»ert  $treng,  Baumeister,  Lan«Jeik,  Tel.  $28
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Oberinsp.  Alfred  Kobler,  Landeck

Robert Sc5ieferer,  Pians

Thomas  Sailer,  Landeck

Klaus  Manfred,  Landeck

Herbert  Gerstgrasser,  Prutz

AN G l0E  LE M E NT A R VER!iICHEFtUNaS-AKTIEN-(iFiSF.LlS(;HAFT



Diskont-jlktion  vom

21.  6.  bis  3.  l.

Orangeade 23 80Madl. 21i

Schaurnbad 'N14 80 nur'l li,  statt  Listenpr.  22.- n.ur  "  '

2 Pkt.  statt  Listenpr.  21.60  nur

(33j1Bii3 '.  o,bhgverbragcher'pr.xpa.=ihgm/u'
statt  Listenpr.,'  17.80  nur

Kal'deSSer' IO 50 rvisrhrH-nq*ak*i@p
sort.  Vanille  und  Schoko

2 Pkt.  statt  Listenpr.  13.80  nur

am  18.  u.  19.  juxii:
Underberg

Magenbitter "15@50 erune Bohnen B@oo
8erPckg.  nur   .lkgnur


